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Sehr geehrte Frau Schmid, 
(Geschäftsführerin SCHULEWIRTSCHAFT Bayern im Bil-

dungswerk der Bayerischen Wirtschaft e.V.)  

sehr geehrter Herr Schweigler, 
(Leiter Ökonomische Bildung bbw e.V.)  

liebe Schülerinnen und Schüler, 

meine sehr verehrten Damen und Herren! 
 

 

Begrüßung 
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- Begrüßung – 

 

Sehr gerne bin ich heute in die Räumlichkei-

ten der Siemens Stiftung gekommen, um 

den Erfolg unserer jungen „Unternehmerin-

nen und Unternehmer“ zu feiern!  Und nicht 

 
Play the Market 
– eine Erfolgs-
geschichte 
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zu vergessen: Den Erfolg eines hervorra-

genden Projektes! 

Ich darf Ihnen auch die besten Grüße von 

Herrn Staatsminister Zeil übermitteln, der 

Schirmherr des Unternehmensplanspiels 

ist. 

Play the Market leistet „spielend“ einen 

wichtigen Beitrag: 

• um anhand von „learning by doing“ fun-

diertes Wirtschaftswissen zu vermitteln 
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• und unternehmerisches Denken und Han-

deln bei Schülerinnen und Schülern zu 

fördern. 

 

Die Faktoren, die das Projekt Play the Mar-

ket auszeichnen, sind auch für Unternehmer 

von höchster Bedeutung: 

• Mut und Innovation – Play the Market 

war mit seiner innovativen Konzeption in 

den ersten Jahren ein absolutes Novum. 



 

- 5 - 

• Ausdauer und Durchhaltevermögen – 

Play the Market findet bereits zum 18. 

Mal statt. 

• Kompetenz – das Bildungswerk der  

Bayerischen Wirtschaft zeichnet sich bei 

der Durchführung als höchst kompetenter 

Projektträger aus. 

• Wachstum – die Anmeldezahlen beim 

Planspiel haben auch im Schuljahr 

2009/2010 einen neuen Rekord erreicht. 

 



 

- 6 - 

Gerade die jährlich steigenden Teilnehmerzah-

len zeigen, dass Interesse und Engagement 
junger Menschen zunehmen.  

 

Liebe Schülerinnen und Schüler – Ihr stellt 

damit Eure Bereitschaft, neue Erfahrungen zu 

sammeln und Eure hohe Motivation unter Be-

weis! 

Schluss
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Play the Market versteht es, auf ganz beson-

dere Art und Weise, zu motivieren und zu fas-

zinieren. 

Das Bayerische Wirtschaftsministerium för-
dert das Projekt daher von Beginn an.  

Ich danke allen Beteiligten, insbesondere 

• dem Bildungswerk der Bayerischen Wirt-

schaft, das das Projekt wie immer bes-

tens vorbereitet und durchgeführt hat, 

• der AOK Bayern, 

• der Fachhochschule für Ökonomie und 

Management, 
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• sowie – ganz neu − der HypoVereinsbank 

als Unterstützer, 

• den zahlreichen Lehrerinnen und Lehrern 

der teilnehmenden Schulen, die mit Ihrem 

großen Engagement bei der Betreuung 

der Teams zu deren Erfolgen wesentlich 

beigetragen haben. 

Mein besonderer Dank geht an alle Teams, die 

am Planspiel teilgenommen haben.  

Herzliche Gratulation an die neun besten 

Teams, die es hierher zum Finale geschafft  
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haben und sich heute vor großem Publikum 

bewähren durften.  

Die gesammelten Erfahrungen und das ange-

eignete Wissen werden sich für alle − unab-

hängig von einem Preisgewinn – auszahlen. 

Über den Erfolg eines Produktes entscheidet 

im realen Leben der Markt bzw. der Käufer.  

Über den Erfolg unserer heutigen Teams hat 

eine Jury entschieden. 

Ich freue mich auf die noch folgende Siegereh-

rung und Preisverleihung! 
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